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Das Beratungstool AKUT 

▪ Umgang mit Starkregen

– Warum ein Beratungstool?

▪ Aufbau des Tools

– Wie funktioniert das Tool?

▪ Daten, Eingaben, Optimierung

– Anwendung des Tools

▪ Mögliche Aussagen und Ergebnisse 

– Nutzen des Tools

▪ Fazit und Ausblick
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– Entscheidungsunterstützung in der Starkregenvorsorge
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Umgang mit Starkregen

▪ vereinfachte Ermittlung des Handlungsbedarfs 

ohne spezielle Software(kenntnisse)

▪ insbesondere für ländliche Gebiete mit gerin-

geren finanziellen und personellen Ressourcen

▪ bessere Vernetzung der Akteur:innen

▪ Potenzial von Maßnahmen auf privaten 

Grundstücken 

▪ Kooperationsbereitschaft einbeziehen

▪ Untersuchung der Wechselwirkung möglicher 

baulicher Vorsorgemaßnahmen 

▪ Berechnung der optimalen Kombination aus 

einer Vielzahl möglicher Maßnahmen
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Warum ein neues Tool?
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Verbundvorhaben AKUT

Anreizsysteme für die kommunale Überflutungsvorsorge

▪ Förderprogramm BMU

Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel 

„Deutsche Anpassungsstrategie“

▪ Verbundvorhaben aus 

Hochschulen, Ingenieurbüros, Kommunen, Behörden

01/2019 – 02/2021
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Wie ist das Tool aufgebaut?
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Benutzeroberfläche kostenfreie Webanwendung 

UPLOADS

EINGANGSDATEN

MODELLIERUNG

BERECHNUNGEN

LÖSUNGEN
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Welche Daten werden benötigt? 

▪ Regenspende

und -dauer

Modellierung Ober-

flächenabfluss

(KOSTRA-DWD)
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Module Uploads und Regendaten

▪ DGM1 

Modellierung der 

Topographie

(Landesamt für

Vermessung)

▪ ALKIS 

Erfassung der Objekte 

im Modellgebiet

(Landesamt für 

Vermessung)
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▪ Automatisierte Zuordnung der Gebäude zu 

Akteur:innen über ALKIS

▪ Angelehnt an DWA-M 119 ist den Gebäuden 

eine Schadensklasse (Klasse 1 bis 4) in der 

Datenbank zugeordnet. 

Welche Daten werden benötigt?
Modul Gebäude, Akteur & Schadensklasse
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Aktuelle Gefährdungslage prüfen
Modul Handlungsbedarf
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Mögliche Vorsorgemaßnahmen einzeichnen
Modul Rückhaltung & Ableitung
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▪ Hohes Potenzial der Umsetzbarkeit

▪ Hohe Wirksamkeit

▪ Maßnahmen-Wirkungs-Beziehung 

im Optimierungsmodell abbildbar
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Einbinden der Aktuer:innen
Modul Kooperationsbereitschaft
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▪ Kooperationsbereitschaft in 4 

Klassen mit Berücksichtigung 

möglicher erforderlicher Anreize

▪ Wahrscheinlichkeit, dass Akteur:in

bzw. Akteursgruppe tatsächlich 

eine Maßnahme umsetzt
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Optimierung im Beratungstool

▪ „unendliche“ Anzahl an Handlungs- und Kombinationsmöglichkeiten

▪ „optimale“ Auswahl an Maßnahmen planen

– möglichst geringe Kosten?

– möglichst optimaler Schutz?

– möglichst nur kommunale Maßnahmen?

– Anreize für Maßnahmen auf Privatgrundstücken? 

→ Ziele widersprechen sich häufig!

→ Optimierungsparameter festlegen
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Modul Optimierungsparameter
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Optimierungsergebnis – Maßnahmen
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Modul Optimiertes Handlungskonzept  

▪ Optimale Kombination der Maßnahmen 

anhand der Optimierungsparameter und 

Randbedingungen

Maßnahmenwahl bei großer Kooperationsbereitschaft

Maßnahmenwahl bei geringerer Kooperationsbereitschaft
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Handlungsbedarf Status Quo

Optmierungsergebnis – Gefährdungslage
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Modul  Handlungsbedarf

Handlungsbedarf bei großer Kooperationsbereitschaft

Handlungsbedarf bei geringerer Kooperationsbereitschaft
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Fazit Anwendung

▪ vereinfachte Annahmen und Berechnungen für „Kick-Off“ und 

Ersteinschätzung ausreichend

– Kartendarstellung geeignet zur ersten Risikokommunikation

– (vereinfachte) Starkregengefahrenkarte

– besonders gefährdete Bereiche erkennen

– Möglichkeiten der Zusammenarbeit anschaulich vermitteln

– Starkregenmanagement ist eine Gemeinschaftsaufgabe!

▪ ortsspezifischen Gegebenheiten 

– entscheidend für Auswahl der Maßnahmen

– häufig kann mit relativ einfachen und kostengünstigen Mitteln die 

Überflutungsgefährdung substanziell reduziert werden
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Aussagen und Ziele
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VKU-Lösungstour

Vielen Dank ...
▪ … für die Möglichkeit, das Tool vorzustellen

▪ … für Ihr Interesse und das Zuhören

Interesse am Tool?
▪ Infos, Handbuch finden Sie unter:     https:\\akut.hs-mainz.de

▪ Zugang: Schreiben Sie eine Mail an info-akut@hs-mainz.de

Fragen und Anregungen?
▪ Kommen Sie mit auf die Tour…
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„Starkregen und Überflutungsvorsorge“


